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Arbeitsmarkt Tourismus 

 
Tourismus gilt als einer der wichtigsten Arbeitgeber der Welt. 
 
Nach Angaben des World Travel & Tourism Council (WTTC) waren 2009 über 74 
Millionen Menschen direkt im Tourismus beschäftigt, das sind 2,8 Prozent aller 
Arbeitsplätze weltweit. Rechnet man die indirekt Beschäftigten dazu (siehe Factsheet 
Tourismus global), sind es total rund 220 Millionen oder 7,6 Prozent der Jobs 
weltweit. 
 
Dank kräftigen Zuwachsraten soll der Tourismus bis 2019 weltweit über 275 Millionen 
Arbeitsplätze bieten, das heisst einen Anteil von 8,4 – 9 Prozent am globalen 
Arbeitsmarkt halten. 
 
Laut Schätzungen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) machen Frauen rund 
60 Prozent der Beschäftigten im Tourismus aus. 
 
Untersuchungen der ILO (1998) zeigen, dass 10 bis 15 Prozent der Beschäftigten im 
Tourismus Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren sind. Entsprechend konservativer 
Berechnung des globalen touristischen Arbeitsmarktes sind demgemäss mind. 13 bis 
19 Millionen Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren im Tourismus tätig. 
 
Leider gibt es keine Einschätzungen über den informellen Sektor im Tourismus, der 
insbesondere in Entwicklungsländern mit Sicherheit einen bedeutenden Anteil der 
Arbeitsplätze ausmacht. 
 
Die ILO hat in zahlreichen Konventionen geregelt, was faire Arbeitsbedingungen 
ausmacht. Massgebend für alle Sektoren sind die acht Kern-Konventionen der ILO: 

� Verbot der Zwangsarbeit (Nr. 29, 1930) 
� Vereinigungsfreiheit und Schutz des Vereinigungsrechtes (Nr. 87, 1948) 
� Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlungen (Nr. 98, 1949) 
� Gleichheit des Entgelts (Nr. 100, 1951) 
� Abschaffung der Zwangsarbeit (Nr. 105, 1957) 
� Diskriminierung in Beschäftigung und Beruf (Nr. 111, 1958) 
� Mindestalter / Verbot der Kinderarbeit (Nr. 138, 1973) 
� Verbot der schlimmsten Formen der Kinderarbeit (Nr. 182, 1999) 

 
Speziell für den Tourismusbereich gilt die ILO-Konvention: 

� Arbeitsbedingungen in Hotels und Restaurants (Nr. 172, 1991) 
 
 
Weitere Informationen: 

www.fairunterwegs.org/themen/arbeit.html  
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